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Hochgenuss im Südschwarzwald

49. Jahrgang • Woche 37
Donnerstag, den 12. September 2019

Nachruf 
Die Gemeinde und die Freiwillige Feuerwehr Glottertal trauert 

um ihren Mitbürger und Kameraden

Hans Peter Disch 
der vergangene Woche im Alter von 72 Jahren verstorben ist. 

Mit 19 Jahren trat er in die Wehr ein und war seither ununterbrochen Mitglied 
der Freiwilligen Feuerwehr Glottertal. Er war ein langjähriger und geschätzter Kamerad. 

Sein vorbildliches und kameradschaftliches Verhalten wird uns in dankbarer Erinnerung bleiben. 
Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen. 

  
Glottertal, im September 2019 

Gemeinde Glottertal Freiwillige Feuerwehr Glottertal 
Karl Josef Herbstritt,  Daniel Reichenbach, 
Bürgermeister Kommandant

Sitzung des Gemeinderates 
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates findet statt, heute, Donnerstag, 12.09.2019, um 19:30 Uhr, 
in der Eichberghalle, Tagungsraum. 

Panoramafreibad Glottertal 
Saisonende 
Die diesjährige Freibadsaison geht dem Ende entgegen. 
Unser Freibad ist ab kommenden Montag, den 16. September 2019 geschlossen. 

Wir blicken auf eine erfolgreiche Saison zurück und bedanken uns ganz herzlich bei 
allen Besucherinnen und Besuchern unseres Panoramafreibades. 

Wir freuen uns, Sie im kommenden Jahr wieder begrüßen zu dürfen. 
Gemeinde Glottertal & das Freibadteam 
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Gemeinde Glottertal
Bürgermeisteramt - Gemeindeverwaltung
Telefon  07684 9102-0
Fax  07684 9102-33
Öffnungszeiten::
Mo. - Fr.  08.00 bis 12.00 Uhr
Di.  15.00 bis 18.00 Uhr

Bauhof, Wasser/Abwasser Tel. 01 72 7649 782
Tourist-Information  Tel. 9104-0
Schurhammerschule  Tel. 9102-40/-41
Borromä-Bücherei Tel. 9102-48
Öffnungszeiten:  Mo. + Fr.16.00 - 18.00 Uhr
 Mi. von 18.00 - 20.00 Uhr,

Müll / Abfallwirtschaft
Abfalltermine (siehe Abfallkalender) im Rathaus erhältlich
Abfallberatung:  Tel. 01802 254648
Gemeindeverwaltung:  Tel. 9102-32 u. -14
Kompostpatin Frau Dr. Breitenfeldt: Tel. 07667 6346
Glas-Container Standorte:
In den Engematten / bei Sportplätzen
Kleider-Container Standorte:
unterer Schulhof / Parkplatz Kirchplatz, Severin

Grünschnitt - Öffnungszeiten -
Sammelstelle Glottertal
Fr., 15.00 - 18.00 Uhr

Grünschnitt - Öffnungszeiten -
Sammelstelle Rankmatten Gundelfingen
Mi., 16.00 - 18.00 Uhr, Fr., 15.00 - 17.00 Uhr
Sa., 11.00 - 14.00 Uhr

Forstrevier Glottertal
Gemarkung Unterglottertal, Föhrental,
Ohrensbach, Gemeindewald  Tel. 0162 2550732
Gemarkung Oberglottertal  Tel. 07660 941838

Notrufe - Bereitschaften
Allgemeiner Notfalldienst:  116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:  0 1 80 607 6111
Augenärztlicher Notfalldienst:  01 80 60753 1 1
Zahnärztlicher Notdienst:  0180 3222 555 70

DRK-Krankentransport, Tel. 0761/19222 
Feuerwehr und Rettungsdienst, Notruf Tel. 112
Polizei Notruf Tel. 110
Polizei Gundelfingen Tel. 0761 503659-0
Feuerwehr Tel. 1611

Strom EnBW Regional AG, Bezirkszentrum Bleibach,
Tel. 07685 91813-0. Bei Störungen in der Stromversorgung
Tel. 0800 3629477 rund um die Uhr oder Online unter 
www.netze-bw.de/stoerungen

Gas Badenova Entstörungsdienst Hotline: 08002 767767

Pflege- und Sozialdienste
Kirchliche Sozialstation, Elz/Glotter e.V. 07666 7311
79211 Denzlingen, Eisenbahnstrasse 14

Pflege zu Hause  07666 90098-10
Nachbarschaftshilfe  07666 9123456
Betreuungsgruppe  07666 9123456
für Senioren (mit Pflegestufe)
Tagespflege, 08.00 - 16.30 Uhr  07666 8846299 

DRK Pflegedienst
Informationen bei Margareta Disch,
Persönliche Beratung nach tel. Vereinbarung
Kirchstr. 1, Tel. 908103, Handy 0160 90723074

Förderverein für sozial-caritative Dienste
St. Elisabeth e.V. Glottertal
Kontakt: Frau Julie Lickert, Tel. 1758

GenerationenGemeinschaftGlottertal 
www.ggglottertal.de 
Kontakt: Dr. W. Bröker, Winterbachstr. 5    Telefon 90 93 58 
Bürgerbüro: Rathausweg 16 (Feuerwehrhaus), 
Sprechzeiten dienstags 10 - 11 Uhr, freitags 17 - 18 Uhr 
und nach Vereinbarung    Telefon 90 81 571 

Hospizgruppe Denzlingen und Umgebung e. V.
www.hospizgruppe-denzlingen.de Tel. 07666 - 3876
Koordinator: Thomas Villringer

Sozial- und Familienservice des Maschinenrings
Hauptstraße 33, 79312 Emmendingen, Tel. 07641 920880

Integrationsmanagerin  Tel. 07684 9089700 
Caritas - Flüchtlinge  Mobil: 0159 04370817

Impressum: Herausgeber Gemeindeverwaltung Glottertal • verantwortlich für den amtlichen Inhalt: Bürgermeister Herbstritt o.V.i.A.,
Tel. 07684 91020 • Fax 07684 910233 • E-Mail: rathaus@glottertal.de • Internet: www.glottertal.de
Für den Anzeigenteil/Druck: Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG., Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach, 
Tel. 07771 9317-11, Fax 07771 9317-40, E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, Homepage: www.primo-stockach.de

Tourist-Information 
Öffnungszeiten 

Montag – Freitag:  9.00 – 12.30 Uhr und 
 14.00 – 17.00 Uhr 
  
Samstag:  10.00 – 12.00 Uhr 
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Veranstaltungen 
vom 12. bis 18. September 2019 

Donnerstag, 12. September 
10.30 Uhr „Glottertäler Streifzüge mit Andrea“ 
  Spannende Geschichten aus dem Glottertal bei 

einem unterhaltsamen Rundgang in der Ortsmitte. 
  Info und Anmeldung bis 9.30 Uhr in der Tourist-

Information, Telefon 07684 / 91040 

Freitag, 13. September 
10.00 – 
12.00 Uhr Offene Stalltür – Ponyreiten für Kinder 
 von 3-6 Jahren 
  Anmeldung und weitere Infos bei Melanie Tritsch-

ler, Telefon 0179 90 23 651, 
 Pensions- und Freizeitstall Molzenhof, 
 Rathausweg 8 
  
Samstag, 14. September 
ab 19.00 Uhr Open-Air mit „Blackwood Mary“ 
  Nur bei gutem Wetter. Aktuelle Infos am 
 Veranstaltungstag auf 
 https://facebook/com/gummenhuette 
 Gummenhütte am Kandel 
ab 19.00 Uhr Steirischer Abend „Wer will, der darf“ 
 Haberstroh´s Strauße, Talstr. 115 
 
Montag, 16. September 
17.30 – 
ca. 18.30 Uhr „Die Arbeit an der Rebe“ - 
 Weinprobe im Weinberg 
 Anmeldung bei Franziska Salwey unter 
 07684 / 474 
 Rinzberghof, Schurhammerweg 4 
 
Dienstag, 17. September 
15.30 Uhr Genusstour durch die Glottertäler Weinberge 
 mit Führung und Weinprobe. 
 Roter Bur Glottertäler Winzer eG, Winzerstr. 2 
  
Mittwoch, 18. September 
17.00 Uhr Panoramatour mit dem Segway  
  Geführte Tour über den Schlossberg und 
 Eichbergwald. 
   Weitere Infos und Anmeldung bis 11.00 Uhr bei 

der Tourist-Information, Telefon 07684 / 91040 
 Treffpunkt: vor der Tourist-Information  
  
Ausführliche Infos auf www.glottertal.de
Änderungen vorbehalten! 

Evangelische Kirchengemeinde 
Denzlingen - Glottertal - Heuweiler  
Hauptstr. 120, 79211 Denzlingen
Tel.: 07666/91301-0, Fax: 07666/91301-29 

In Denzlingen 
So., 15.09. 
10.30 Uhr Spätgottesdienst,  
 im Anschluss findet der Kirchenkaffee statt 
 
In Glottertal 
So., 15.09. 
09.00 Uhr Frühgottesdienst  

Römisch-katholische Kirchengemeinde  
An der Glotter - Pfarrei St. Blasius 
Kontaktstelle Glottertal 
Kirchplatz 1, 79286 Glottertal, Tel. 07684 230; 
E-Mail: info@an-der-glotter.de 

Öffnungszeiten:  
Montag 10:00 – 12:00 Uhr und 17:00 – 19:00 Uhr
 
Geschäftsführendes Büro 
Berliner Straße 18, 79211 Denzlingen; Tel. 07666 91133-0; 
info@an-der-glotter.de; www.an-der-glotter.de 

Öffnungszeiten: 
Montag 10:00 – 13:00 Uhr 
Dienstag 10:00 – 13:00 Uhr und 16:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch 10:00 – 13:00 Uhr 
Donnerstag 10:00 – 13:00 Uhr und 16:00 – 19:00 Uhr 
Freitag 10:00 – 13:00 Uhr und 16:00 – 18:00 Uhr 
 

Gottesdienste 
Freitag, 13.09.  
Glottertal 18:30 Uhr  Gebet um geistliche Berufe 

und Frieden in der Welt 
 19:00 Uhr Eucharistiefeier (Mini Gr. 2) 

Samstag, 14.09.  
Glottertal 9:30 Uhr  Ökumenischer Einschulungs-

gottesdienst 

Sonntag, 15.09.  
Denzlingen St. Josef 8:45 Uhr  Eucharistiefeier der Kirchen-

gemeinde in St. Josef, 
  Denzlingen 
Glottertal 10:30 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe (D)  

Montag, 16.09.  
Glottertal 8:30 Uhr Morgengebet (Laudes) 

Dienstag, 17.09.    
Glottertal 7:30 Uhr Schülergottesdienst 

Mittwoch, 18.09.  
Glottertal 18:45 Uhr  Geistlicher Impuls in der 

Reha-Klinik Glotterbad  
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Freiwillige Feuerwehr Glottertal 
Termine 
13.09. Freitag, 20 Uhr Zug 1 Ausbildung 
15.09.  Sonntag, Tag der offenen Tür FW Denzlingen 
17.09. Dienstag, GF/ZF IKZ Heuweiler 
20.09. Freitag, 20 Uhr Zug 2 Ausbildung 
  
 
Wanderfreunde St. Peter- Glottertal 
Wanderungen 
21./22.09.  Eisenbach
  
Weitere Informationen unter: www.wf-stpeter-glottertal.de 
  
 
SV Rot-Weiss Glottertal 
Glücklose Glottertäler verlieren gegen den SV Mundingen.  
Wie bereits in den vergangenen Wochen musste Massimo 
Capezzera auch im Heimspiel gegen den SV Mundingen urlaubs- 
und verletzungsbedingt seine Elf auf mehreren Positionen um-
bauen. Nicht nur deshalb waren die Rollen vor der Parie klar ver-
teilt. Der SV Mundingen startete mit drei Siegen optimal in die 
Saison und war auch heute in der Favoritenstellung. 

Die Rot Weißen kamen allerdings gut in die Partie und konnte 
durch Maurice Schipper und Michael Purosov einige gute Mög-
lichkeiten verzeichnen, die jedoch leichtfertig vergeben wurden. 
Noch vor der Pause schlug das Verletzungspech erneut zu. Für 
Felix Drayer und Robin Maier ging es nicht mehr weiter, Diese 
Wechsel und die damit verbundenen Umstellungen brachten die 
Gastgeber etwas aus dem Konzept. 
Durch einen Foulelfmeter ging der SV Mundingen in der 55. 
Spielminute in Führung. Trotz schwindender Kräfte gelang den 
Rot Weißen in der 84. Minute durch Wofgang Meder der verdien-
te Ausgleich. Die Gäste konnten jedoch durch einen direkt ver-
wandelten Freistoß den alten Abstand wieder herstellen. 
Nachdem ein Konter in der 89. Minute zum 1:3 führte war die 
Partie entschieden.
Auch die zweite Mannschaft musste sich geschlagen geben. 
Nach 90 Minuten siegten die Gäste mit 2:4. Torschützen waren 
Jan Bockstahler und Till Berthold.

Am kommenden Wochenende sind beide Mannschaften spiel-
frei. Das nächste Spiel findet am Samstag, den 21. September 
statt. Gegner im Eichbergstadion ist dann die SG Prechtal/Ober-
prechtal. Anpfiff ist um 15:00 Uhr.

Oktoberfest im Clubheim am 21. September  
Pünktlich zum Oktoberfest Opening veranstaltet der 
SV RW Glottertal nach dem Heimspiel gegen die SG Prechtal/
Oberprechtal im Clubheim ein Oktoberfest! 
Mit bayrischen Spezialitäten wird für das leibliche Wohl gesorgt 
sein!

Wir freuen uns auf viele fesche Madels un Bubn!

Schwarzwaldverein 
So., 22.09. 
Hahn und Henne Runde 
Treffpunkt: 9.00 Uhr Eichberghalle 
Route: Unterhamersbach - Jägereckle - Vogt auf 
 Mühlstein - Oberburenhof - Unterhamersbach 
Weglänge:  ca. 14 km 
Bemerkung:  Rucksackverpflegung 
Führung: Monika u. Heinrich Beha, Tel.: 07684 9443 
  
 
Machen Sie mit bei der Kunst-  
und Hobbyausstellung 2019! 
Am 19. und 20. Oktober findet die nächste Glottertäler Kunst- 
und Hobbyausstellung in den Räumlichkeiten der Eichberghalle 
statt. Eröffnet wird die Ausstellung mit einer stimmungsvollen 
„Kunst- und Musiknacht“ am Samstag, 19. Oktober. 
Wir möchten alle großen und kleinen, jungen und älteren Glot-
tertäler „Kunstschaffenden“, die freizeitmäßig oder auch professi-
onell malen, zeichnen, häkeln, nähen, formen, bauen, schnitzen, 
kleben, fotografieren, filmen, schreiben, usw., ermuntern, ihre 
Werke doch auch einmal auszustellen. Das macht einfach Spaß 
und erfreut die Besucher. 
Die Teilnahme ist kostenfrei, detaillierte Informationen erteilt 
gerne Bernhard Würzburger, Tel. 1435, oder jedes Mitglied der 
Kunst- und Hobbygruppe Glottertal. 

Rehaklinik Glotterbad 
Eintrittspreise Schwimmbad: 
Montag & Freitag: 16:30 Uhr - 21:30 Uhr 
Erwachsene: 3,00 € 
Kind: 2,50 € 
 
Eintrittspreise Sauna: 
Montag & Freitag 16.30 – 21.30 Uhr, gemischte Sauna 
Erwachsene: 9,50 € 
  
Hinweis: 
An Feiertagen ist das Schwimmbad nicht geöffnet. 
In den Sommerferien ist das Hallenbad in der Rehaklinik 
Glotterbad vom 12.08. – 06.09.2019 für die Öffentlichkeit 
nicht geöffnet. 

Landespolizeiorchester Baden-Württemberg 
Benefizkonzert 22. September 2019 in Titisee-Neustadt 
Das Landespolizeiorchester Baden-Württemberg ist das einzige 
Berufsblasorchester in der Trägerschaft des Landes. Das hohe mu-
sikalische Niveau und die stilistische Vielseitigkeit machen das Or-
chester zu einem begehrten Gast.
Mit zahlreichen Benefiz-, Gala- und Kirchenkonzerten tragen die 
Musiker unter der Leitung seines Chefdirigenten Prof. Stefan R. 
Halder den „guten Ton der Polizei“ ins In- und Ausland.
Ein besonderer Dank gilt der Sparkassen-Finanzgruppe, die drei 
herausragenden jungen Studierenden der Staatlichen Hochschule 
für Musik Trossingen ermöglicht, beim Landespolizeiorchester BW 
ein Praktikum zu absolvieren.
Außerdem danken wir in besonderem Maße dem Organisten Edu-
ard Wagner für die Bereicherung unseres Programms an der Orgel. 
Weitere Informationen und Termine finden Sie im Internet: 
unter: Landespolizeiorchester-bw.de
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Kirchenmusikalische Fortbildung 
Samstag, 12. Oktober, 14 Uhr - 20 Uhr  
im Geistlichen Zentrum St. Peter 
Das Bezirkskantorat Hochschwarzwald lädt am Samstag, den 
12. Oktober zu einem kirchenmusikalischen Fortbildungstag im 
Geistlichen Zentrum St. Peter ein. 
Auch und gerade in der Kirchenmusik besteht die Notwendigkeit, 
sich den vielfältigen Veränderungen unserer Zeit über Pfarreigren-
zen hinweg anzupassen. Anregungen von bewährten Dozenten 
sollen neue Impulse für die kirchenmusikalische Praxis vor Ort 
geben (Kurs I Zukunft der Kirchenchöre von A-Z mit Prof. Meinrad 
Walter – Kurs II Vorstellung des neuen Freiburger Orgelbuchs II mit 
Bezirkskantor Johannes Götz – Kurs III Stimmbildung und Praxis 
der Chorprobe mit Kirchenmusikdozent Eduard Wagner). 
Herzlich willkommen sind nicht nur KirchenmusikerInnen, son-
dern auch Chorvorsitzende und ChorsängerInnen. 
Der Tag beginnt um 14 Uhr und endet nach dem 19 Uhr-Gottes-
dienst (unter Mitwirkung der Kursteilnehmer). 
Kosten 30 € incl. Mahlzeiten, Informationen und Anmeldung un-
ter www.barockkirche-st-peter.de  
 
 
Forstbezirk Kirchzarten 
Lehrgänge am Forstlichen Hauptstützpunkt St. Peter 
Am Forstlichen Hauptstützpunkt, Scheuergasse 9a in 79271 
St. Peter werden in diesem Herbst zwei Lehrgänge angeboten. 
Der Motorsägen-Lehrgang gemäß Modul A der DGUV-Informati-
on finden jeweils zweitägig am 17. und 18. September 2019 so-
wie am 29. und 30. Oktober 2019 statt. 

Dieser Lehrgang richtet sich an Privatwaldbesitzer, Brennholz-
Selbstwerber, Feuerwehren und das Technische Hilfswerk so-
wie Mitarbeiter von Bauhöfen. Er vermittelt Grundlagen für die 
richtige Handhabung der Motorsäge. Neben der Fällung von 
Schwachholz steht die Aufarbeitung von liegendem Holz im 
Vordergrund. Außerdem steht die Arbeitssicherheit auf dem Pro-
gramm. Grundsätzlich liegt das Mindestalter für die Teilnehmer 
bei 18 Jahren. Weitere Voraussetzung ist eine persönliche Körper-
schutzausrüstung für die Waldarbeit mit der Motorsäge. 
Die Lehrgangsgebühr beträgt 180 Euro. Versicherte der SVLFG 
erhalten einen Zuschuss von 30 Euro. 
Der zweitägige Lehrgang Arbeit mit der Motorsäge in Arbeitskör-
ben gemäß Modul C der DGUV-Information findet am 15. Und 
16. Oktober 2019 statt und richtet sich an Personen, die mit der 
Motorsäge in Arbeitskörben arbeiten müssen. 
Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehren, Technisches Hilfswerk 
und Mitarbeiter von Bauhöfen.
 In diesem Lehrgang erlangen die Teilnehmer die Sachkunde zur 
Durchführung von Baumarbeiten mit der Motorsäge bei Ver-
wendung von Hubarbeitsbühnen oder Arbeitskörben an Dreh-
leitern. Außerdem werden Schwerpunkte in persönlicher Schut-
zausrüstung für Personen im Arbeitskorb, Auswahl geeigneter 
Motorsägen, spezielle Schnitt- und Abseiltechniken sowie An-
forderungen aus Unfallverhütungsvorschriften und Regeln der 
Unfallversicherungsträger vermittelt. 

Teilnahmevoraussetzung sind persönliche Schutzausrüstung, 
Motorsägengrundlehrgang, Befähigung zum Bedienen von Hu-
barbeitsbühnen. 
Die Lehrgangsgebühr beträgt 180 Euro, Versicherte der SVLFG 
erhalten einen Zuschuss von 30 Euro. Die Mietkosten der Hub-
arbeitsbühne werden über die Teilnehmer umgelegt und als zu-
sätzliche Gebühr abgerechnet. Wird die Hubarbeitsbühne von 
den Teilnehmern gestellt, entfällt die zusätzliche Gebühr. 

Weitere Informationen und Anmeldungen sind direkt über den 
Forstbezirk Kirchzarten, Ottenstraße 6, 79199 Kirchzarten mög-
lich, telefonisch unter 0761 2187-9512 oder per E-Mail an 
forst.kirchzarten@lkbh.de 

Breisgauer Wein GmbH / Volkshochschule 
Ausbildung zum Breisgauer Weinguide ab September 
Ab September bieten die Volkshochschulen Lahr und Nördlicher 
Breisgau gemeinsam mit der Breisgauer Wein GmbH bereits zum 
zweiten Mal einen Ausbildungslehrgang zum „Breisgauer Wein-
guide“ an. 
Die Teilnehmenden bekommen zwischen September 2019 und 
März 2020 das nötige Wissen vermittelt, um Gästen unserer Re-
gion die Schönheit des Breisgaus und die Vielfalt unserer Wein-
landschaft zu zeigen und um fundierte 
Weinverkostungen und Weinbergführungen durchzuführen. Die 
Ausbildung findet an verschiedenen Orten, bei Winzerbetrieben 
und in den Weinbergen der 
Weinregion Breisgau statt. 
Die Ausbildung umfasst insgesamt 17 Module, die Themen be-
inhalten wie: Wein und Tourismus; Arbeiten im Weinberg und im 
Keller; Sensorische Übungen und Weinansprache; Rhetorische 
Kenntnisse und Methoden von Gruppenführungen; Geschichte 
der Region Breisgau; Rebsortenkunde sowie 
steuerliche und rechtliche Aspekte einer selbständigen Tätigkeit. 
Alle Themen werden von erfahrenen Praktikern, von Expertinnen 
der Weinwirtschaft sowie von ausgewiesenen Fachreferenten 
durchgeführt. 
Die Ausbildung schließt mit einer Zertifikatsprüfung ab. Die Kos-
ten des Kurses in Höhe von 595 € beinhalten neben den Fach-
seminaren und Weinverkostungen die Prüfungsgebühren und 
das Zertifikat. Der Besuch von mindestens 13 der 17 Module ist 
Voraussetzung zur Teilnahme an der Abschlussprüfung. Der Kurs 
wird ab einer Mindestteilnehmerzahl von 12 Personen durchge-
führt. 
Die gesamte Ausbildung, Prüfungsvorbereitungszeit und Prü-
fung umfassen den Zeitraum vom 23. September 2019 bis 
23. März 2020. Die abschließende Zertifikatsübergabe wird am 
28. März 2020 erfolgen. 
Leitung: Andrea Schlenk, Breisgauer Wein GmbH 
Anmeldung: Mit der Kursnummer 11601 bei der Geschäftsstelle 
der VHS Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, 
Am Gaswerk 3, 
telefonisch: (07641) 9225-0, Fax: (07641) 9225-33, 
E-Mail: info@vhs-em.de 

Weitere Informationen zu den einzelnen Modulen unter 
www.vhs-em.de und in einem eigenen Flyer, der unter anderem 
in der Tourist-Information im Bahnhofsgebäude oder bei der VHS 
erhältlich ist. 
 

Das Einmaleins der energetischen Sanierung  
Aktueller Sanierungsleitfaden bietet Hauseigentümern 
Orientierungshilfe 
Zukunft Altbau veröffentlicht aktualisierte Broschüre.
Mit einer energetischen Sanierung können Hauseigentümer 
Energiekosten senken, ihren Wohnkomfort erhöhen und ei-
nen Beitrag zum Klimaschutz leisten. Doch eine gelungene Sa-
nierung verlangt eine umfassende Planung und eine korrekte 
Durchführung. 
Wie Hauseigentümer diese sicherstellen, zeigt der neue Sanie-
rungsleitfaden von Zukunft Altbau, dem vom Umweltministeri-
um Baden-Württemberg geförderten Informationsprogramm. 
Die aktualisierte Broschüre erklärt in zehn Schritten, wie Hausei-
gentümer ihr Sanierungsvorhaben starten und worauf sie bei der 
Planung und Umsetzung achten müssen. „Wir haben den Sanie-
rungsleitfaden an aktuelle Gesetze und Finanzierungsmöglich-
keiten angepasst. Neu sind auch die ausführlicheren Erklärungen 
zur Wohngesundheit“, erklärt Frank Hettler von Zukunft Altbau. 
Die 56 Seiten umfassende Broschüre ist kostenfrei abruf- und be-
stellbar unter www.zukunftaltbau.de/material. 
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Neutrale Informationen gibt es auch kostenfrei über das Bera-
tungstelefon von Zukunft Altbau 08000 12 33 33 oder per E-Mail 
an beratungstelefon@zukunftaltbau.de.

Kaufen, erben oder bewohnen Hauseigentümer ein Gebäude, 
das älter als 25 Jahre ist, ahnen sie meist, dass ihre Immobilie sa-
nierungsbedürftig ist. Wie sie eine Sanierung am besten ange-
hen, wissen viele Eigentümer von Wohngebäuden jedoch nicht. 
„Vor allem bei den ersten Schritten einer energetischen Sanie-
rung erleben wir viel Unsicherheit“, erklärt Frank Hettler. Mithil-
fe einer Checkliste können Hauseigentümer deshalb zunächst 
feststellen, wie hoch der Sanierungsbedarf ihres Gebäudes ist. 
Dann erklärt der neu erschienene Leitfaden, worauf es bei einer 
Sanierung ankommt und welche Themen, Baumaterialien und 
Brennstoffe wichtig sind. Dabei wird auch beschrieben, worauf 
bei Dämmstoffen und Heiztechniken zu achten ist.

Experten hinzuziehen, Förderungen nutzen,  
Wohngesundheit steigern
In einem weiteren Abschnitt zeigt der Leitfaden, warum eine 
qualifizierte Gebäudeenergieberatung bei einer energetischen 
Sanierung vorteilhaft ist. Unabhängige Energieberaterinnen 
und Energieberater helfen mit ihrer professionellen Beratung, 
ein ganzheitliches Sanierungskonzept zu erstellen. Denn häu-
fig machen nicht aufeinander abgestimmte Einzelmaßnahmen 
das Sanierungsprojekt teuer und langwierig. „Das A und O einer 
energetischen Sanierung ist eine durchdachte Planung“, erklärt 
Frank Hettler. Dazu gehört eine Vielzahl von Experten, wie Archi-
tekten, Fachingenieure, Handwerker und Behörden. Der Sanie-
rungsleitfaden erklärt, wer für was zuständig ist und zu welchem 
Zeitpunkt eingebunden werden sollte. „Auch Maßnahmen zur 
Verbesserung der Barrierefreiheit sollten immer mitbedacht wer-
den“, so der Experte.
Der Leitfaden zeigt auch, für welche Leistungen man unbedingt 
einen Energieberater hinzuziehen muss. Dazu zählt insbesonde-
re die Beantragung von Fördermitteln bei den Geldgebern KfW 
und BAFA. Wo Hauseigentümer einen professionellen Energiebe-
rater finden und welche Unterlagen dieser braucht, wird in der 
neuen Broschüre ebenfalls erklärt.

Auch das Thema Wohngesundheit wird in der Neuauflage des 
Sanierungsleitfadens ausführlich beleuchtet. Grundsätzlich gilt: 
Krankmachende Baustoffe wie Asbest dürfen heute nicht mehr 
verbaut werden. Allerdings sind in einzelnen Baustoffen Lö-
sungsmittel und andere Luftschadstoffe enthalten. Diese sollten 
Hauseigentümer möglichst vermeiden. Wichtig ist auch, Schim-
melbildung durch gezielte Maßnahmen vorzubeugen und für 
eine gesunde Raumluft zu sorgen. Dabei helfen das richtige Ver-
halten beim Lüften oder geregelte Lüftungsanlagen.

Gesetze und Nutzerverhalten beachten 
Die Einhaltung des öffentlichen Baurechts ist ein weiterer wichti-
ger Aspekt. So müssen Eigentümer von Häusern in Baden-Würt-
temberg beispielsweise beim Austausch der Heizungsanlage das 
Erneuerbare-Wärme-Gesetz beachten. Es gibt vor, dass nach dem 
Heizungstausch mindestens 15 Prozent der Wärme aus erneuer-
baren Energien stammen müssen. Zudem gelten gesetzliche Be-
stimmungen zur Benachrichtigung von Mietern und Nachbarn 
und zur Erstellung von Energieausweisen. Der Sanierungsleitfa-
den zeigt auch, welche Versicherungen für Hauseigentümer rat-
sam sind.

Um eine optimale Ausführung sicherzustellen, wird in der Bro-
schüre erklärt, worauf Hauseigentümer beim Prüfen verschiede-
ner Angebote achten sollten und was während der Bauzeit wich-
tig ist. Für die Zeit nach der Sanierung helfen praktische Tipps, 
die Energiekosten mit dem richtigen Nutzer- und Wohnverhalten 
noch weiter zu senken. Dazu gehören beispielsweise richtiges 
Heizen und Lüften. Das schont nicht nur den Geldbeutel, son-
dern schützt auch das Klima und steigert den Wohnkomfort. 

Landratsamtes Breisgau-Hochschwarzwald 
Freie Plätze bei den Herbstveranstaltungen des Forums ebb 
Bei den Herbstveranstaltungen des Forums ernähren, bewegen, 
bilden des Landratsamtes Breisgau-Hochschwarzwald. Alle Ver-
anstaltungen finden in der Schulungsküche des Forums ebb, Eu-
ropaplatz 1, in Breisach statt. Eine Anmeldung ist bis jeweils eine 
Woche vor der Veranstaltung unter www.forum-ebb.de unter der 
Rubrik „Veranstaltungen“ möglich.  

„Snacks – genial genießen“: Leckeres und originelles Essen muss 
nicht viel Zeit in Anspruch nehmen. Wir wollen bei der unkom-
plizierten, einfachen Zubereitung von raffinierten Häppchen die 
Geschmacksvielfalt und Kreativität regionaler Produkte kennen-
lernen. Zaubern Sie mit uns Miniburger, Käsepralinen, Aufstriche 
oder Salate. 
Der Workshop findet am Samstag, den 21. September von 10:00 
bis 13:00 Uhr oder am Donnerstag, den 26. September von 18:00 
bis 21:00 Uhr statt. Die Teilnahmekosten belaufen sich auf 5 Euro.  

„Nahrung für´s Gehirn“: Inzwischen ist es allgemein bekannt: wer 
aktiv und bewusst lebt, tut seinem Körper etwas Gutes. Doch 
durch gezielte Bewegung und die richtige Ernährung halten wir 
nicht nur den Körper fit, sondern gleichzeitig auch unseren Geist. 
Gefüttert mit neurowissenschaftlichen Hintergründen können 
Vertreterinnen und Vertreter von Vereinen in diesem Intensiv-
workshop erleben, wie sie sowohl auf kulinarische und als auch 
auf bewegte Weise Ihrem Gehirn auf die Sprünge helfen. 
Die Veranstaltung findet am Samstag, 19. Oktober von 10:00 bis 
15:00 Uhr statt. Der Teilnahmebeitrag liegt bei 15 Euro. 

„Fast Food mal anders“ -ein Ferien-Kochkurs für Jugendliche im 
Alter von 12 bis 15 Jahre. Hier können einfache, aber vielfältige 
Rezepte mit Geling-Garantie ausprobiert werden. Perfekt Lecke-
reien um sie gemeinsam mit Freunden zu kochen oder damit die 
Familie zu überraschen. 
Der Workshop findet am Mittwoch, 30. Oktober von 10:00 bis 
13:00 Uhr statt. Die Teilnahmegebühr beträgt auch hier 5 Euro.  
 
 
Gesundheitszentrum Elzach 
Seminar: Den Stress fest im Griff – Stress vorbeugen und 
effektive Stressbewältigung für ein gelasseneres und  
gesünderes Leben  
Am Sonntag, 29.09.2019 oder Samstag, 16.11.2019 – von 09.00 
bis 17.00 Uhr im Gesundheitszentrum Elzach, Nikolausplatz 2, 
Raum 2.OG. 
Das Wort Stress ist heutzutage in aller Munde. Er begleitet uns 
in irgendeiner Form den ganzen Tag. Egal, ob es uns selbst oder 
unser Umfeld betrifft. Den Stress zu minimieren oder ihm zu ent-
fliehen ist der Wunsch vieler Menschen. 
Wenn Sie wissen wollen was Sie tun können, wenn Ihnen alles zu 
viel wird, wenn zu viel Druck auf Ihnen lastet, wenn Sie ruhelos, 
energielos, Ängste haben oder gar krank werden (und damit sind 
nicht nur die „klassischen Krankheiten wie Burnout bzw. Depres-
sion gemeint), dann sind Sie in diesem Seminar mit der Stress-
Expertin und Amazon-Bestseller Autorin Daniela Lechler genau 
richtig. 
Hier entdecken Sie durch verschiedene Tests Ihre Stressfaktoren 
und wie Ihr Stresslevel und Ihre work-life-balance (Gleichgewicht 
zwischen Arbeit und Leben) momentan aussehen. 
Sie erlernen, wie Sie durch einen besseren Umgang mit Stresssi-
tuationen Ihren Stress kurz- und langfristig senken und zu mehr 
innerer Ruhe, Gelassenheit und einem stressfreieren Leben kom-
men. 
Zudem erwerben Sie sich Kenntnisse darüber, welche Auswir-
kung Stress auf Sie und Ihre Gesundheit haben. 
Mit Hilfe von Übungen, die sowohl im Büro als auch in der Frei-
zeit einfach durchgeführt werden können, erhalten Sie wertvolle 
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Werkzeuge für ein glücklicheres und gelasseneres Leben an die 
Hand. Lassen Sie sich überraschen zu was Sie mit Hilfe von Men-
taltechniken fähig sind! 

Anmeldung:  
Bitte schriftlich unter Angabe von: 
Name, Vorname, Anschrift (Straße, PLZ, Wohnort) 
per Email an: Daniela Lechler Marketingberatung & Coaching; 
lechler@marketingberatung-coaching.de. 

Falls Sie noch Fragen haben: 
Tel. 0170 2345 831 oder 07682 6724 4. 

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.marketingberatung-coaching.de 

Weitere Termine oder auch Firmen-Seminare z.B. im Rahmen des 
Betrieblichen Gesundheitsmanagement auf Anfrage. 
 

U N S E R   B U C H T I P P   D E R   W O C H E !
Die Geschichte der getrennten Wege
FAMILIENSAGA
Der verfilmte Weltbestseller “Meine geniale Freundin” von Elena Ferrante hat eine weitere Fortsetzung: Elena und Lila sind inzwischen erwachsene 
Frauen. Lila hat einen Sohn bekommen und sich von allem befreit, von der Ehe, von ihrem neuen Namen, vom Wohlstand. Sie hat ihrem alten Viertel 
den Rücken gekehrt, arbeitet unter entwürdigenden Bedingungen in einer Wurstfabrik. Elena hat Neapel ganz verlassen, das Studium beendet und 
ihren ersten Roman veröffentlicht. Als sie in eine angesehene norditalienische Familie einheiratet und ihrerseits ein Kind bekommt, hält sie ihren 
gesellschaftlichen Aufstieg für vollendet, doch .... 

Elena Ferrante | Die Geschichte der getrennten Wege | Familiensaga
Taschenbuch: 612 Seiten | Verlag: Suhrkamp | ISBN-10: 3518469533 | ISBN-13: 978-3518469538 | EUR 12,00



Naturheilpraxis Elisabeth Schindler Heilpraktikerin 
Föhrentalstr. 6 79286 Glottertal Tel.07666 9129898 

Behandlungsschwerpunkte:
Akupunktur, Akupressur manuelle Tuina-Therapie bei 
Störungen des Bewegungsapparates naturheilkundliche
Mit-Behandlung von Augenerkrankungen 

Gerüstbau und Verleih
Fahrgerüst zu verleihen

Gerüst aufgebaut ab 6,- €
Bautrockner zu verleihen

Kapp Klaus • Gipser & Stuckateurgeschäft 
Wissereckstr. 11  •  79286 Glottertal  •  Tel. 07684 / 90 81 63

Fax 07684 / 90 81 64  •  Handy: 0171 / 690 87 39

AUTOGENES TRAINING (nach J. H. Schulz) 

Grundkurs in Kombination mit  

MUSIKTHERAPEUTISCHER ENTSPANNUNG 
Kursbeginn: 01. Oktober 2019, 19.00 - 20.15 Uhr, dienstags, 8 x 
Kursort: Glottertal / Föhrental (im neu renovierten Alten Schulhaus) 
Anmeldung/Infos: Diana Dorer, Tel. 07683/1656, www.dianadorer.de 

Frauchen und Herrchen suchen 
Baugrundstück

Suche für Frauchen und Herrchen 
Baugrundstück erschlossen, 

mind. 450 qm für den Bau eines Einfamilienhauses. 
Radius 50 km Freiburg im Breisgau. 

Freue mich auf Ihre Angebote an: bauen2023@gmx.de 


